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P Armin Häfner 
 

Betr.: Zur Arbeit des Vorstands seit der 10. Sitzung der 
Stiftungsversammlung am 29.01.2010 
Bez.: Bez.: TOP 3 der 10. Stifterversammlung am  28.01.2011 
 
 

I. Vorstandssitzungen 
1) Vorstandssitzungen fanden in der Regel im Abstand von drei bis vier Wochen statt. 
 
2) Nach der 10. Stifterversammlung am 29.01.2010 fanden folgende Vorstandssitzungen 
statt; verantwortlich für die Einladung Herr Häfner, für das Protokoll (das regelmäßig in der 
darauf folgenden Sitzung genehmigt wurde) Herr Ruppert: 
 
11.01.2010, 1502.2010, 15.03.2010, 19.04.2010, 10.05.2010, 07.06.2010, 05.07.2010, 
16.08.2010, 13.09.2010, 11.10.2010, 08.11.2010, 06.12.2010 
= 12 Sitzungen. 
 
Seit  April 2010 fanden die Vorstandssitzungen im Seminarraum der Firma Know-iT 
Consulting (19.04., 10.05., 07.06., 04.07.2010) und danach im Best Western Hotel „Rosenau“  
(ab 16.08.2010) statt. 
 
17.02.2010: Heringsessen des Vorstands 
 
3) a. Auf diesen Vorstandssitzungen waren folgende Themen regelmäßige Tagesordnungs- 
         punkte: 
        - Mitteilungen 
        - Aus der Arbeit des Vorstands (Gespräche, Termine, Veranstaltungen…) 
        - Aus den Projekten   
        - Öffentlichkeitsarbeit  
        - Entwicklung der Stiftung  
          Dabei  wurden regelmäßig  informiert über bzw. vor- und nachbesprochen/ -bereitet: 
          die Themen  
        - Förderplan 2010 und 2011 
       -   neue Stifter/innen  und Stiftungsvermögen sowie Dauerspender  
       -   Jahresbericht 2009 sowie Wirtschaftsplan und Haushaltsplan 2010 
        - die Veranstaltungen des Vorstands  
        - Gespräche 
        - der Schriftwechsel im Zusammenhang mit Veranstaltungen und der Projektarbeit 
          (siehe dazu u.a. die Berichte aus den Projektgruppen).  
 
3) b. Dabei und darüber hinaus  beschäftigten den Vorstand  u.a. folgende Vorgänge: 
         - Vor- und Nachbereitung der Stiftungsversammlung am 29.01.2010   
         - Projekt „Schülerstipendium“  
         - Projekt „Platz der Bürger“ 
         - Informationsveranstaltung im „Äskulap“ 
         - Preis der Bürgerstiftung 2010: Preisträgerfindung, Vorbereitung und Durchführung 
         - Terminierung der Vorstands- und Stiftungssitzungen 2010 und 2011 
         - Ergänzung des Vorstands 
          - Kochkurs für Schüler 
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         - Kooperation mit Nachbarschaftshilfe und Freiwilligenzentrum 
          - Förderung Jugendlicher innerhalb und außerhalb von Vereinen 
         - Kooperation bzw. Unterstützung der Ortsgruppe „Deutsche Jugend aus Russland“ 
         - Neudruck des Flyers… 
 
4) Neues Vorstandsmitglied: Frau Ulrike Basler- Kaiser (seit Juli 2010) 
 

II. Sitzungen des Stiftungsrates und mit dem Vorstand 
 
- 03.05.2010: Sitzung des Stiftungsrates und anschließende gemeinsame Sitzung mit dem 
Vorstand: Prüfung und Genehmigung von Jahresbericht 2009 und Wirtschaftsplan 2010 
sowie Erörterung des Projekteprofils und der Mitarbeit des Stiftungsrates. 
 
- 31.05.2010: Gemeinsame Sitzung mit dem Vorstand: Fördermöglichkeiten, neues 
Vorstandsmitglied, Ergebnis der Sitzung der Projektgruppe Ehrenpreis 
 

III. Sitzungen von Projektgruppen 
- 31.05.2010: Sitzung der Projektgruppe Ehrenpreis 
 
- 27.04.2010: Sitzung der Projektgruppe Bildung (Förderschüler, Projekttag Bürgerstiftungen, 
Ortsgruppe „Deutsche Jugend aus Russland“) 
 
- 21.09.2010: Sitzung der Projektgruppe Bildung (Förderung Jugendlicher innerhalb und 
außerhalb von Vereinen, Unterstützungsanträge von Vereinen; Schülerstipendium (Jaros, 
Gündüz), Kooperation mit NBH und FWZ) 
 
- 10.11.2010: Sitzung der Projektgruppe Bildung (Rücklauf Schülerstipendium von den 
Schulen, Kochkurs, Deutsche Jugend aus Russland: Gespräch mit Frau Rabaev) 
 
- 16.12.2010: Sitzung der Arbeitsgruppe Bürgerball 
 
= 5 Sitzungen 
 
IV. Termine (Gespräche etc.) 
- 26.01.2010: Vorgespräch in der „Krone“ (Bez.: Stiftungsversammlung am 28.01.2010) 
 
- 09.04.2010: 1. Gespräch über Engagementpolitik in Bad Nauheim (Kooperation der 
Bürgerstiftung  mit   Nachbarschaftshilfe und Freiwilligenzentrum) 
 
- 16.05.2010: Vorgespräch Ehrenpreis 
 
- 21.05.2010: 2. Gespräch über Engagementpolitik in Bad Nauheim (Kooperation der 
Bürgerstiftung  mit   Nachbarschaftshilfe und Freiwilligenzentrum) 
 
- 01.07.2010: Gespräch in der ELS über Rücklauf Schülerstipendium 
 
- 01.07.2010:Gespräch über die  Sondierung von Förderungsmöglichkeiten von Schülern oder 
Projekten  in der KBS 
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- 05.07.2010: Gespräch mit der Stadt über die Förderung von Jugendlichen innerhalb und 
außerhalb der Vereine und Förderung eines Präventivprojekts 
 
- 16.08.2010: Gespräch mit Dekan/Pfarrer  Hans- Joachim Wahl (Bez.: Laudatio und Festrede 
anlässlich der Verleihung des Ehrenpreises (Hopizdienst) 
 
- 04.09.2010: Information Sterbebgleitung des Hospizdienstes Wetterau (Bez.: Verleihung des 
Ehrenpreises) 
 
- 27.09.2010: Gespräch zum Präventionspreis der Stadt mit Fachbereichsleiter Peter Krank 
und Dezernent  Wolfgang Mahr (Sondierung einer Zusammenarbeit) 
 
- 01.10.2010:  Tagung des Arbeitskreises Bürgerstiftungen in Isernhagen (mit Übergabe des 
Gütesiegels) 
 
- 07.10.2010: Gespräch mit einer für das Schülerstipendium vorgeschlagenen Schülerin 
(Diana Zaman)  und ihrer Lehrerin (Frau Hebbeker- Meyer) 
 
- 11.10.2010: Führung durch die Kunstinstallation „Mehrsalz“ des Museenvereins 
 
- 12.11.2010: 1. Gespräch des Runden Tisches Mühlenturm 
 
= 14 Termine 
Daneben zahlreiche Telefonate und Schriftverkehr ( Schreiben, Mails). 
 

V. Veranstaltungen 
 
1) Veranstaltungen der Bürgerstiftung 
a. 28.01.2010: 10. Stifterversammlung  im Kronensaal mit Tätigkeitsbericht des Vorstands. 
Festvortrag: Jox Reuss/Klaus Ritt: Ein Museum in der Saline Bad Nauheim . Musikalische 
Umrahmung: Alexandra Weigandt.  
 
b. 16.06.2010: Präsentation der Bürgerstiftung  (Aktionstag der Bürgerstiftungen) in der 
St. Lioba- Schule 
 
c. 03.10.2010: Festakt zur Verleihung des „ Preises für bürgerschaftliches Engagement  
in  Bad Nauheim“ an den Hospizdienst Wetterau im   Best Western-Hotel Rosenau. 
Laudator: Dekan Hans- Joachim Wahl;  Festvortrag:   Dr. Paul Becker ( Pionier der 
Hospizidee in Deutschland, Gründer und Ehrenvorstandsmitglied der Internationalen 
Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. (IGSL)), Thema:  Hospizarbeit - 
gestern, heute und morgen; musikalische Umrahmung: Holzbläserquartett der Musikschule 

 
d. 16.11.2010: Informationsveranstaltung im Äskulap (die Herren Häfner und Ruppert) 
zusammen mit der Sparkasse Oberhessen (Herr Müller, Frau Birkenstock) mit Sektempfang, 
Information über die Bürgerstiftung (Herr Ruppert) und  musikalische Begleitung von 
Alexandra Weigandt(Klavier)  
 
e. 16. November 2010: Koch mit. Schlemm dich fit. Kurs  für Jugendliche in der 
Kaufmännischen Schule 
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= 5 Veranstaltungen 
 
2) Teilnahme an Veranstaltungen 
- 10.01.2010: Neujahrsempfang der CDU  
 
- 09.05.2010:Buchhandlung am Park:  Eröffnung der neuen Räumlichkeiten  
 
- 14.05.2010: Abschiedsfest Römer (Buchhandlung am Park) 
 
-  28.05.2010: Eröffnung  des neuen Forschungsgebäudes des   MPG/ W.G.Kerckhoff-  
     Instituts) 
 
- 23.09.2010: Zehn Jahre Lokale Agenda im Alten Rathaus (mit Ausstellung) 
 
- 27.10.2010: Verleihung des Erika Pitzer Preises 
 
- 06.12.2009: Nikolausmatinee der Musikschule  
 
-15.12.2010: 15Jahresfeier der „Grünen Damen“ in der „Kulturhalle“ des Bürgerhospitals Friedberg 
 
=   8 Termine 
 
3. Zusammenarbeit mit/ Mitwirkung bei Dritten 
-  Verein Bad Nauheimer Museen als Mitglied im Beirat (Herr Ritt) 
 
- Engagementpolitik in Bad Nauheim. Kooperation der Bürgerstiftung  mit   
Nachbarschaftshilfe und Freiwilligenzentrum 
 
-Förderverein Bad Nauheim: Runder Tisch Mühlenturm 
 

VI. Öffentlichkeitsarbeit  
 
a. Homepage 
-Neuer Internetauftritt (Arbeitsgruppe Internetseit e, Herr Hummel und Herr Schmidt 
mit Firma Know-It) 
 
Hier sind neben dem Jahresbericht 2009, dem Wirtschaftsplan 2010  und der Information über den 
Stand der Tätigkeit in den  Projektgruppen (unter „Aktivitäten“)  auch Berichte über Veranstaltungen 
und alle Presseartikel (unter „Presse“)  einschließlich einer umfangreichen Fotogalerie eingestellt. 
 
b. Stifterinformation 
 
Stiftungsbrief Nr. 1 vom Dezember 2010 
 
c. Informationsveranstaltung 
 
16.11.2010: Informationsveranstaltung im Äskulap (die Herren Häfner und Ruppert) 
zusammen mit der Sparkasse Oberhessen (Herr Müller, Frau Birkenstock) mit Sektempfang, 
Information über die Bürgerstiftung (Herr Ruppert) und  musikalische Begleitung von 
Alexandra Weigandt (Klavier)  
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d.  Termine und Presseberichte 
d.a. Presstermine 
 
- 03.02.2010: Unterstützung der Kunstinstallation „Mehrsalz“ des Museenvereins 
 
- 17.02.2010: Spendenübergabe für Alexandra Weigandt in der Musikschule 
 
- 25.03.2010: Fototermin Christian Nern-  Armin Häfner für Werbeplakat VB Mittelhessen/ 
Bürgerstiftung 
 
- 16.06.2010: Präsentation der Stiftung  in der St. Lioba- Schule 
 
- 24.06.2010: Spendenübergabe Dr. Lentz in der Buchhandlung am Park 
 
- 11.10.2010: Kunstinstallation „Mehrsalz“ des Museenvereins 
 
- 15.11.2010: Tante - Erna- Treff 
 
= 7 Termine 
 
d.b. Pressberichte 
 
- Wetterauer Zeitung Nr. 26  vom 01.02.2010: "Ein Herz für Bad Nauheim: »Babygruß« bis 
»Platz der Bürger«. Berichterstattung  (Frau Ihm- Fahle) über die Stiftungsversammlung 
 
- Wetterauer Zeitung Nr. 42 vom 19.02.2010 (Frau Hausmanns):Förderung von Alexandra 
Weigandt 
 
- Wetterauer Zeitung vom   05.02.2010 (Frau Hausmanns) Berichterstattung über die Spende 
an den Museenverein für die Kunstinstallation „Mehrsalz“ 
 
- Wetterauer Zeitung Nr. 137 vom 17.06.2010: Bericht (caj) über die Präsentation in der St. 
Lioba- Schule 
 
- Wetterauer Zeitung  Nr.227 vom 30.09.2010: „Herz für Bad Nauheim“ ehrt 
Sterbebegleitung. Vorbericht (Frau Ihm- Fahle)  
 
-Wetterauer Zeitung Nr. 232 vom 06.10.2010: „Lernen, was am Ende noch zählt: Bericht 
(Frau Ihm- Fahle) über die Verleihung des Ehrenpreises  
 
-Wetterauer Zeitung Nr. 253 vom 30.10.2010: Bericht (cor) über die Spendenübergabe an den 
Hospizdienst Wetterau 
 
- Wetterauer Zeitung Nr. 296 vom 20.12.2010: Grüne Damen: Seit 15 Jahren spenden sie 
Trost:  Bericht (Frau Ihm- Fahle) über die Jubiläumsveranstaltung (Bez.: Spendenübergabe) 
 
= 7 Berichte 
 
 
d. Flyer 
- Seit Dezember 2007: neuer Flyer mit Einlegeblatt (Herr Ritt; Herr Hummel); 
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seit Juni 2009: aktualisiertes Einlegeblatt 
 
- Seit September2009: Flyer „Die Bad Nauheimer Schülerförderung“. Ein Projekt der Bürgerstiftung 
 
e. Werbeplakat in der Bad Nauheimer Volksbank am Aliceplatz  
Werbeplakat Bürgerstiftung- Volksbank Mittelhessen unter dem Motto „Gemeinsam mehr 
erreichen“ 
 
f. Bad Nauheimer Bürgerinformation 
- regelmäßige Vorstellung der Bürgerstiftung: 
Seniorenzeitung 1/ 2010, 2/ 2010 (Juni 2010) 
 zuletzt in Ausgabe  I/ 2011 
 
                                                   ------------------------------- 
Stand: 28.01.2011 
 
  
 


